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Die didaktisch orientierte Rekonstruktion als Methode zur 

Generierung normativer Wissensinhalt für Lehrkräfte 

Einleitung 

Viele Mathematikdidaktiker*innen führen stoffdidaktische Methoden zur 

Generierung von Unterrichtssequenzen, Lernwegen oder didaktischen Kon-

zepten durch. Die didaktisch orientierte Rekonstruktion ist ein Versuch der 

Systematisierung einer stoffdidaktischen Methodik. Folgende Grundannah-

men wurden aufgrund des aktuellen Forschungsstandes getroffen: Wissen ist 

erlernbar und vernetzt; Fachwissen und fachdidaktisches Wissen ist nicht 

scharf trennbar; Unterscheidung von schulischem Fachwissen, schulbezoge-

nem Fachwissen und akademischen Fachwissen (angelehnt an Dreher et al. 

2018); Fachwissen kann in Faktenwissen und Metawissen unterteilt werden 

(Neuweg 2011); Schulmathematik ist Teil akademischer Mathematik. 

Methodik 

Mit der Methode „Didaktisch orientierte Rekonstruktion“ wurde versucht, 

eine stoffdidaktische Methode zu systematisieren. Ausgehend vom Kern des 

Inhalts werden Wissensinhalte normativ identifiziert und strukturiert. Die 

Struktur des Teilprozesses „Didaktisierung“ basiert auf Kirschs (1972) As-

pekten des Elementarisierens, die des Teilprozesses „Rekonstruktion“ auf 

der didaktischen Strukturierung nach Kattmann et. al (1997). Einzelne Teil-

schritte sind mit stoffdidaktischen Quellen begründet. 

Fazit 

Mit der didaktisch orientierten Rekonstruktion lassen sich Wissensinhalte 

für Lehrkräfte normativ identifizieren und strukturieren,  
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